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SAFER CLUBBING 

Basler Clubs im Kampf gegen das Komasaufen 

von Leonie Kaiser 

Immer mehr Basler Clubs lassen betrunkene Jugendliche gar nicht mehr rein. 

Drinnen sollen nun die Barkeeper Grenzen setzen. 

«Immer mehr junge Partygäste decken sich 

ausserhalb des Clubs mit Alkohol ein und 

betrinken sich vorher», sagt Georgios 

Antoniadis vom Verein Safer Clubbing. Viele 

Basler Clubs wehren sich gegen besoffene 

Gäste: «Wer an der Türe schon lallt oder 

schwankt, kommt bei uns gar nicht hinein», 

sagt Sudhaus-Geschäftsführer Dani Jansen. 

Auch drinnen wird dem Komasaufen der 

Kampf angesagt. Gestern stellte Safer 

Clubbing dazu ein neues Konzept vor. «Ein 

Kommunikationsexperte hat die Barkeeper 

im Umgang mit Betrunkenen geschult», sagt 

Antoniadis. So soll das Personal den 

Jugendlichen klare Grenzen setzen können, 

ohne dass sich diese angegriffen fühlen. Das Konzept gilt neu für alle Lokale, die bei Safer 

Clubbing mitmachen – in Basel sind das der Allegra-Club, das Volkshaus, das 

Sommercasino und das Sudhaus. «Wenn jemand kaum mehr in der Lage ist, zu bestellen, 

müssen wir sagen: ‹Für dich ist jetzt Feierabend›», so Antoniadis. Und auch bei Clubs, die 

noch nicht bei Safer Clubbing dabei sind, findet die Idee Anklang: «Das ist eine sehr gute 

Sache», sagt Peter Schmitt vom A2.  
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Kämpft mit Safer Clubbing gegen das 

Komasaufen: Georgios Antoniadis. 

Südanflüge: Frankreich kriegt Besuch vom BAZL 
Wegen den umstrittenen Südanflügen auf dem Flughafen Basel-

Müllhausen will das Bundesamt für Zivilluftfahrt (BAZL) Anfang 

nächsten Jahres bei den französischen Behörden vorstellig werden. 

Das Ziel: Der Anteil der Südanflüge soll gesenkt werden. 

Mehr...   

Ohne Deutsch keine Einbürgerung 
In Emmen werden Ausländerinnen und Ausländer nur noch zum 

Einbürgerungsverfahren zugelassen, wenn sie ihre 

Deutschkenntnisse nachweisen können. Den entsprechenden Test 

müssen die Einbürgerungswilligen selbst bezahlen. Mehr...   

Ohrfeige schmerzt mehr als Tritt 
Eine Ohrfeige, die einem vorsätzlich gegeben wird, tut laut 

Forschern viel mehr weh als ein Tritt. Solange dieser zufällig 

erfolgte. Mehr...   

Baselland: Schneesituation «nicht dramatisch» 
Auch im Kanton Baselland haben die Schneefälle am Mittwoch zu 

Unfällen auf den Strassen geführt. Die Lage sei gemäss ersten 

Informationen aber «nicht dramatisch», sagte ein Polizeisprecher 

auf Anfrage. Mehr...   
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1.Schneefälle sorgen für Verkehrschaos

2. Schnee legt 19 Bus-Strecken lahm

3.Amok-Drohung kostet Schüler 16 500 Franken

4.Seilbahnunfall: 100 Menschen sitzen in Kabinen fest
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SHOPPING-TIPP  
Festlicher Strauss von Fleurop 
10% Weihnachts-Rabatt NUR 
HEUTE exklusiv für 20 Minuten.ch 
User 10% Rabatt auf das gesamte 
Sortiment von Fleurop.ch. 
Bestellen Sie gleich hier den 
festlichen Strauss. Ab sFr. 48.00 
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DER STAAT WILL BEIM BÜRGER MITSURFEN

Was Hacker können, soll auch der 
Schweizer Geheimdienst dürfen: 
Auf einem Computer einen Trojaner 
installieren und den Rechner 
ausspionieren. 

Die neuen Mittel zur Überwachung   

MADOFFS GESAMMELTE OPFER: DIE LISTE

Der ehemalige Nasdaq-Chef 
Bernard Madoff soll Investoren um 
mindestens 50 Milliarden Dollar 
betrogen haben. Die Liste seiner 
Opfer reicht von Banco Santander 
bis Steven Spielberg und ist hier zu 
finden. 

Story   

PROMOTION  
Lauberhorn hautnah 
miterleben 
Geniesse die einmalige 
Atmosphäre der Jungfrau-Region! 
Auf einer Grossleinwand kann das 
gesamte Rennen verfolgt werden. 

W'bewerb  

NOCH ZU HABEN?

Wir nehmen mal an, du flirtest gern, hättest nichts dagegen 
dich zu verlieben oder möchtest einfach nette Leute kennen 
lernen…? Versuchs doch mal in der Dating-Rubrik «Noch zu 
haben» im neuen Schweizer People-Magazin «20 Minuten 
Friday».  

Special   

DIE MEISTGELESENEN STORIES

Page 1 of 320minuten.ch - Basler Clubs im Kampf gegen das Komasaufen - Basel

17.12.2008http://www.20min.ch/news/basel/story/18046156


